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Ostafrika qduer durch den Kongo durchzusetzen. Er
kommt uber weiter zu dem Ergebnis, daß die Kluusel

durch den Kricgsausbruch hinfüllig geworden sei.
Daran ündere auch die Tatsache nichts, daß sie in
einem Grenzvertrag stche. denn sie habe rein po-

litische Bedeutung. Künftig brauche also Frankreich
lediglich mit Belgien zu verhandeln, wenn der Fall
des Vorkaufsrechts eintrete. Selbstverstündlich würden

nach dem Ubergang des Kongo an Frankreich die Be-
stimmungen der Kongoakte in Kraft bleiben. Im An-

hang sind die französisch-belgischen Abkommen übher

das Vorkaufsrecht abgedruckt

Drof. Dr. K. Dorve: I. Mtsrhaft eoiraphle. 7
Asrika. **' bei (I. Fischer.) 19 2 S.brosch.8
2. — Wirtschaftsstudien: Die natür-

lichen Grundlagen des Wirtschaftslebens in Sück-
afrika. Die Wasserkrüfte Afrikas. (IV. Hekt der

Hamburgischen Kelsechungen, Verlag von Georg
Westermann.) 8°. 80 S. brosch

Mit einem ange und einem Nachtrage

dazu beschenkt uns der Verfasser gleichzcitig. 3
handelt sich, wic er im Vorwort zu seiner Wirtschufts-

geographie angtt, um das Ergebnis jahrelunger Arbeit.
Seit cinem Vierteljahrhundert stecht Karl Dove in

vorderster Linic unter denen, die der Erschliegung
Afrikas ihre Lebensarbeit wickmen, und in dicser Zeit.
ist er zum unbestrittenen Meister in der Wirtschafts-

Geographie des dunklen Erdteils geworden. Wie seine
wissenschaftliche Tütigkeit immer auf praktische End-

zicle Eeriehter war, so0 gibt er scin Werk uns jetzt mit
der Abeicht in die Hand, den Wicderaufbau und die
intensivene Ausnutzungen Afrikas nach dem Kriege
vorzuberciten. Denn Afrika ist nach Dove berufen,

Europas wichtigster Rohstofflieferant zu werden. Des-
halb ist das Buch in erster Linie für den Kaufmann

und Techniker, daneben aber für den Kolonial- und
Konsulurbeamten und den Gelehrten beslimmt.

iei dem allgemeinen Teile wird Afrika als Ganzes

nuch Weltlage, Aufbau, Klima, Bewässerung. Pflanzen-

Bevölkerung besprochen. Der zweite
Teil beschäftigt sich mit den einzelnen Gebieten
Afrikus im besonderen. Sehr wertvoll ist es dabei.

duß die Beschrünkung des statistischen Jlatcrials auf
das Notwendigste — im allgemeinen ist das Jahr 1911

zugrunde gelegt — das Werk vor schnellem Veralten

bewahrt. Indem Dove sich mit Bewuttsein streng

fernbält von allgßemeinen geographischen Schilderungen.
ebenso wie von stantswissenschaftlichen Erörterungen.
destilliert er — meines Wissens zum ersten r —

einc wirkliche W ir#ehaptscnesnahlr heraus, die dicsen
Namen uneingeschrünkt verdient. Bei unseren Kolo-

nien kommt dem Werke die jahrzehntclange koloniale

Tütigkeit des Verfassers und bei Südafrika insbeson-
dere seinc eingehende persönliche Kenntnis des Landes
zustalten. Dies gilt nuch besonders für die Mono-

graphie über die natürlichen Grundlagen des Wirt-
schaftslebens in Südafrika im Heit IV der Hambur-

gischen Forschungen, die wir wegen ihrer großen
Ausführlichkeit und cleganten Abrundung überhaupi
für das beste vom Guten halten. Doves besondere

Tütigkeit, überraschende Schlaglichter von großer
Originalitüt auf einzelne geographische Wirtschafts.
probleme zu werfen, kommt in beiden Schriften voll
zur Geltung.

Stellenweisc will es mir scheinen, als ob bei der

Auswertung des überreichen, mit staunenswerter
Gründlichkeit zusammengetragenen Materials doch die
amtlichen Berichte zugunsten derer von wissenschaft-

lichen Reisenden zu kurz gekommen sind. Wenn 2z. B.

auf S. 184 der günzlich bedeutungslose Rinderbestand
bei Wiedhafen (um Nyassa) erwüähnt, der für ostafri-
kanische Verhöltnisse uber auffallend starke (100 O000
Haupt) des Kondelandes nicht angegeben wird. so
liegt das daran, daß die Reise des als Autor genannten
Dr. Bussc zufüllig in Wiedhafen endete und nicht
ins Kondeland fortgesetzt wurde. Die amtlichen
Denkschriften aber geben in wehreren Jahren das
wirkliche Verhültnis an.

Hnns Zache (Humburg).
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IX.

Zusammengestellt lo der Blbllothek des Relchs- Kolounlalamts.

Die elngereichten Bücher, deren Aulzählung und Besprechung sich dle Redaktlon durchaus vorbehält. werden unter

kelnen Umstanden zurückgesandt.
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") Mit elnem sInd die Titel der Werke bezeichnet, welche
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Mit2farb.Kt.Tübingen:Mohr1915.XI,226S. g#. k-
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Dresden: „Das größere Deutschlund (1917). 5668. 80. s

Wlellen, Rudolf: Die Grogmüchte der Gegenwatt.Ubers. C. Koch. 17. Aufl. Leipzig &amp; Berlin:
Terbner 197— 17 20 F. . l



W277 20

„Kiellée, Rudolf: ie politischen Probleme des
Weltkricges. Ubers. von Friedlrich Stie vc. MitKari.
im Text. 5. Aufl. Leipzig &amp; Berlin: leuhner 197.
142 S. 80. rt
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Mi# Bild. von Arbud Schmidhammer u. 80 kraph.

Imstell. München: Lehmann 1917. 18 S. S#. 1#

II. Geographie, Reisebeschreibungen,

Ethnographie, Archüclogie.
(ulvert, Albert Lrederiek): German Enst Africa.

I.#ndon: Laurie 1917. XXIX, 122 S., 66 Bl. Taf. S#. 11

 Christy, Cuthbert: The Nile-Conge Whiershel.
Wiuh Map.

in: e eozraphical Journnl 1917. Vol. 50. Xr. 3,
S. 199— [13

—“N Karl Heinrich: Vesuch ciner geographi-
schenCharnkterisier.ung des ostufrikanischen zwischen-

secngehictes. Weide i. Thür.: 1917. 1# &amp; Huhbert.
leipzig: Phil. Diss. 1917. 133 S. I

* Hedln, Sren: Bagdad Babrion ie 1ipzig:

Brockhaus 1917. 165 S. Se6. 15

*steel, E. A.: Zambesi-Conko Wantershedl.

in: l#e Geographical Jonrnal 1917. Vol. 50, Nr.33,
S. 180—199. I#

rnam. A.: Vier Jahre im (irasland von

Kamer un. zasel: Aissions - Buehhandlung 1917.

90 (
 Unndbuch von Polen. Beitrüge en e. auk. Landes-

kunde. Aul (irund d. Studienergebnisse d. Ilitglieder
d. Landeskundl. Kommission beim (ieneralkouverne—
ment Warsechun hisg. unter (l. Red. von Dr. E. Wun-

derlich vom Kuis. Deutschen (iencralgouvernement

Wasschau. (C(ieleitwort von [Hans]) v. Beseler, Gen.

d. Inf.) Mit 55 Taf., 15 Kl., 15 Testfig. Berlin:
D. Reimer 1917. XXII, 466 S. 40. 18

III. Naturwissenschaoften.

 Tschlreh, A., Uandhuch der Pharmakotnosiec.
RZveite Abteilung. * Spezielle I’hurmakotnorie.

Nil 176 Abb. Im Jert. owie Ts. aerlanchnitz 1917. .

IV. Medizin.

Stigler, Robert: Eine Tragbahre zum Gehrauche

in den Kolonien.

in: Archiv k. Sebitfe. * Tropenhygiene 1917.Bd 21. Xr. 18. S. 301— 20
*Ziemunn, Haus: ron - Mir 131 Abb. im

Text u. # surb. Taf. Leipzik: Barth 1917. XVII,
0 S.

(diannburn der zs hsernnehn, hrg. von Carl
Meuse. 2. Aufl. Bd I. Hülste.) 21

Mallenberrer: Valleas zur Ktiolokie der Vuricln.
Mit 2 Tal. u. 6 Tegtfig.

· Hemmralzlat! D Babteriolotie · . I. Abt. Ori-
bnae. 1917. B 1, H. E

„Mallenben ger: Zur eiuste er- Vuriola.
Aus: Medizinische Klinik. Jg 1917, Fr. 21. *

bilenbereen Otto: Zur Rplementindans bei
ari

xr. d Deutsche Medizinische Wochenschrift 1917,
1 124

*Schellhuse: Einc neue Acthode der Wundbehband-

lung mit hochprozentikger Chlorzinklösung.
Aus: Berliner Tierürztliche Wochenschrift 1917.

Ig 33, Nr. 40. s26

V. Rechtswissenschaft und Verwaltung.

 Illschke: Die Entwicklung des osmanischen Ver-

Inssungsstantes von den Anfüngen bis zur Hliesenwn.ib: Die Welk des Isum. Bd V. 1917. H

S. 5—.56. 26

Schroeder, Walther: Das Schmagenossenvesen
in Alarokko. Berlin: „IDer Neuc Crient“ 1917.

59 S. 8S0. 2

llansentische kechts-ZeltschriftfürHandel,
FShilfahrt und Vericherung. Kolonial- und- Auslande
bezichungen. sowie für hunsestädtisches Recht. Begr.
u. hrxg. von Max AMittelstein. Ig1l.Nr. I. læip-
zig: Vrit &amp; Comp. 1917. 10. 28

VI. Volkswirtschaft, Gesellschafts-

wissenschaft und Statistit.
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TJena: Fischer 1917. 252 S. 80. "2

· »Viel-wwwgis-sein« Hesprechung )
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schaftsrechts. Berlin: Hohbing 1917. 60 S. S.
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Walz, Heinrieh: Das Konzessionswesen im bel-
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1917.
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Xr. 9. E

VII. Handels- und Finanzwissenschaft.

* benmer, Robert: Das Hamburgische Hypotheken-

Kroelliwesen, IIamburg. Haunschneie, Berlin: Wesier-
mann (1917). XII. 123 S. 80.

vV e IIrsg. von K. Rathgen
. F. Stuhlmann. II. 3.) 33
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JNationale W ührunts-

Dresden u. Leipzig:

VIII. Land-, Forst- und Hauswirtschaft.

Jagd, Fischerei.
* Bücher: 1usammenfassender Bericht über die

lIleuschrcekenhekümplung in Annioelien. Srien und
I’alästinn im Jahre 1916.

in: Der Tropenpflanzer Jg 20. 1917, JFr. 9,
. 373383. 2

Duvid, Ad.: Jugilen und Abentener in den Ge-
bieten des oberen Nil; mit 80 III. nach Naturauf-
nahmen und 2 Kurten. Bascl: Reinhanrdt 1917.

6,25 . a0

*Kürchhoff, 10.:
wichtigsten Hausiere in
seinc Lucht in Afrika.

in: Der Tropenpilanzer 1917, Ix 20, XNr. 10.

S. 100 —422. 133
2

Alitteilungen über die Rassen der
Afrika. Dus Kamel und
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IX. Bau- und — issensshaft.Verke

„bersichtskurte der deutschen Schiffahrtstralen

mit Anschluhstrecken 1: . Bearb. im Kul.

r. Ministerium der öffentlichen Arbeiten. Berlin:

Geu Verl. 1917. a8

X. Berg- und Hüttenwesen.

Vacnt.

XI. Gewerbe und Industrie.
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Tobler, Friedrich: Textilersatzstoffe.
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XII. Unterricht und Sprachwissenschaft.

orie, J.: Deutsch- Herero- Mörterbueih. Hamburg:Friedrichsen 1917. 155 S.
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XIV. Schöne Literatur und Kunst.
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S. 57—77. 1
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Vuent.
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